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I Milderungen bei der Zwangsvollſtreckung nöthig

können wir nur empfehlen die Vorſchrift aber daß die Juſtizverwaltung
über die Zulaſſung der Konſulenten entſcheiden ſoll muß ich ablehnen

bei Exmiſſionsverurtheilungen welche die Vorlage nur auf Antrag zuläßt
ſollten ſchlechthin in das Ermeſſen des Reichstags e werden dem es

dem

der Schuldner in ſeiner wirthſchaftlichen Exiſtenz und in ſeinem Familien
leben nicht ruinirt oder ſchwer geſchädigt wird

die amerikaniſchen Vorſchriften dienen auch die Feſtſetzung eines Mindeſt
I gebotes bei Zwangsverſteigerungen iſt in Erwägung zu ziehen
Gewerbegerichte haben ſich allgemeiner Anerkennung ihrer Thätigkeit zu

erfreuen weil ſie den Zug der Zeit verſtanden haben
M ihre Urtheile die Berufung an die Civilkammern der Langerichte gegeben
Wir werden hier Anträge ſtellen um die Urtheile der Gewerbegerichte vor
einer Umgeſtaltung durch die Civilkammern zu ſchützen und dem Volke

Style müſſen wir Verwahrung einlegen

feſthalten
Gerichtskoſten

Kr 11

Halkeſches Vagebklatt
Abonnement 50 Pfg vro Monat frei in s Hand

Onrch die Poſt unter Nr 2836 Mk 1,650 pro Quart exl Beſtellgeld
JuſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
zeigen 20 Pf Reklamen 50 Vf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedikion
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittage zwiſchen 5 Udr

Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

H Berlin 12 Januar
Am Bundesrathstiſche Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts Dr Nieber

dingHer Antrag v Kardorff freiconſ auf Einſtellung des gegen den

Abg MeyerDanzig beim Landgericht zu Danzig ſchwebenden Privat
beleidigungs Prozeſſes während der Dauer der Seſſion wird angenommen
ebenſo der Antrag Auer Sozdem wegen Einſtellung des gegen den
Abg Stadthagen beim Landgericht II in Berlin ſchwebenden Verfahrens
wegen Beleidigung

Sodann wird die erſte Leſung der Novelle zum Gerichtsverfaſſungs
geſetz zur Strafprozeßordnung und zur Civivilprozeßordnung fortgeſetzt

Abg v Buchka conſ Jch halte die Verabſchiedung der Vorlage
noch in dieſer Seſſion für dringend erforderlich Um das zu ermöglichen
wird man aber eine Reihe wichtiger Punkte ausſcheiden müſſen über
welche eine Verſtändigung nach allgemeinem Urtheil ſchwer zu erzielen
ſein wird Gegen eine Rückwärtsreviſion der Civilprozeßordnung muß
ich Einſpruch erheben Vielleicht entſchließt man ſich zu einer Beſſerung
der Stellung der Konſulenten über deren Haupt noch immer das Da
moklesſchwert des richterlichen Ermeſſens ſchwebt von dem heute die Zu
laſſung der Konſulenten abhängig iſt Es empfiehlt ſich zu erwägen ob
man einen Befähigungsnachweis von dieſen Leuten erfordern und ſie dann
zulaſſen ſoll ohne daß es der richterlichen Entſcheidung in jedem Einzel
falle bedarf Der Erhöhung der Reviſionsſumme können meine politiſchen
Freunde nicht zuſtimmen Was die Einſchränkung der Zwangsvollſtreckung
angeht ſo ſollte die Zuziehung eines Sachverſtändigen bei Pfändungen
eines Landwirthes auch ſchon dann ſtattfinden wenn die Schuldſumme
500 Mk noch nicht überſteigt Die Vorlage beſtimmt für dieſen Fall eine
Schuldſumme von mindeſtens 1000 Mk Auch für Handwerker ſind

Abg Dr Haaſe Königsberg Soz Die Zulaſſung der Konſulenten

weil zu befürchten iſt daß die Zulaſſung denen verſagt werden wird die
ſich politiſch agitatoriſch mißliebig gemacht haben Die Räumungsfriſten

auch den vor Gericht nicht erfahrenen Angeklagten gegen die
ngriffe ſeines Gegners zu ſchützen Die bedenklichen Vorkommniſſe auf

ebiete der Entmündigung rechtfertigen die Zuziehung von Laien zu
dieſem Verfahren Die Zwangsvollſtreckung muß ſo geregelt werden daß

Als Muſter können hier

Die

Heute iſt gegen

eine beliebte Gerichtseinrichtung zu bewahren
Abg Trimborn Ctr Gegen eine Reform der Prozeßgeſetze im großen

Man kann bei der Vorlage
getroſten Muthes an den Prinzipien der Mündlichkeit und des Parteibetriebes

Was unſere Gerichte unpopulär gemacht hat das waren die
Die Gerichtskaſſen ſollten angewieſen werden auf mög

lichſte Koſtenerſparniß Bedacht zu nehmen denn es iſt leider richtig
Judex non caleulat Die Regelung der Rechtskonſulenten Verhältniſſe
iſt von größter Wichtigkeit denn in Gegenden wo wenig Anwälte wohnen
ſind ſie unentbehrlich Das Reichsgericht würde an Anſehen erheblich
verlieren wollte man die Reviſionsſumme von 1500 auf 3000 Mark

Diamanten Regionen
Roman aus der New Yorker Geſellſchaft Frei nach dem Amerikaniſchen

Von Erich Frieſen
Fortſetzung Nachdruck verboten

Weiß daß Du ſtets mein Beſtes im Auge haſt Tant
chen ruft Arthur indem er ihr galant die Hand küßt
Denk übrigens gar nicht dran Nelly über Bord zu werfen

Kann mich bloß noch nicht feſt binden möcht mein Leben
noch ein bißchen genießen

Nun mein Junge ich denke das haſt Du bereits zur
Genüge gethan bemerkt jene mit einem leiſen Lächeln Es
iſt Zeit für Dich ein vernünftiges ſolides Leben zu be
ginnen Du kennſt jetzt meinen Wunſch richte Dich
darnach

Damit rauſcht ſie majeſtätiſch davon
Jhr liebenswürdiger Neffe zündet ſich eine Cigarre an

und ſchlendert langſam nach ſeinem Zimmer
Werd mir die kleine Erika doch einmal näher anſehen

trotz Tante und Nelly Stuart murmelt er während er
ſich behaglich auf der Chaiſelongue ausſtreckt und kleine Ringel
wölkchen in die Luft bläſt

Was für Augen die Kleine machte als ſie mir dankte
Und die Stimme die reinen Aeolsharfen auf Ehre
Plötzlich ſpringt er empor Sein hübſches Geſicht nimmt

einen verſchmitzten Ausdruck an
Hallo lacht er vergnügt iſt dieſe kleine Erika nicht

dieſelbe Perſon welche damals vor Muffy s Hutladen von
den beiden jungen Damen geſchnitten wurde Auf Ehre
ja Möcht hundert Dollars drauf wetten da

ſteckt etwas dahinter Familientragödie oder ſo was
eine Erika wirſt mir immer intereſſanter

8 Kapitel
Als Walther Alſen nach jenem raffinirten Diamanten

diebſtahl in der Wohnung des berühmten Nervenarztes Dr
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General
Freitag den 14 Januar 1898

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Blätter und Der Hauernfrennd

erhöhen Bei den Zwangsvollſtreckungen ſind weitere
wünſchenswerth

Staatsſekretär Nieberding Der Vorredner hat ſich ſehr lebhaft und
eindrucksvoll gegen die Einſchränkung der Geſchäftsthätigkeit des Reichs
gerichts ausgeſprochen Die Aufrechterhaltung des Anſehens dieſes Ge
richtshofes liegt auch den Verb Regierungen am Herzen Sie iſt mit
der Einheitlichkeit der Rechtſprechung und mit der Wahrung des Reichs
gedankens eng verbunden Aber die Geſchäftsüberbürdung bei den Staaten
hat ſeit 1890 einen bedenklichen Umfang angenommen Ebenſo hat ſich
die Arbeitsbelaſtung der einzelnen Richter des Reichsgerichts um 25 Proz
ſeit dem Jahre 1890 erhöht und es iſt uns dringend ans Herz gelegt
worden für eine Aenderung dieſer Zuſtände zu ſorgen Wir erkennen
dieſe Nothwendigkeit an wenn nicht die Gefahr einer Verflachung der
Rechtſprechung eintreten ſoll die durch das Jnkrafttreten des Bürgerlichen
Geſetzbuches noch vergrößert wird Abhilfe thut alſo noth dieſe kann
unter den obwaltenden Verhältniſſen aber nur durch Verminderung der
Geſchäfte des Reichsgerichts erreicht werden Auch den Verb Regierungen
erſcheint keiner der in den Vorlagen zur Abhülfe gemachten Vorſchläge

ne werth ſo wünſchenswerth uns auch eine Verſtändigung darüber
erſcheint

Abg Lenzmann fr Vp Da die Civilprozeßordnung nichts taugt
und ſchlechter iſt als die alte preußiſche ſo halten wir ihre Aufhebung
für das richtigſte oder wünſchen doch bei den Vorlagen eine Reihe
nöthiger Reformen einzuführen

Auf eine Andeutung Lenzmann s erklärt Staatsſekretär Nieberding
es fehle jede thatſächliche Grundlage für die Annahme daß an der
Arbeitsüberbürdung des Reichsgerichts fiskaliſche Rückſichten ſchuld ſeien

Donnerstag Fortſetzung lex Heinze

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

L2 Berlin 12 Januar
Abgeordnetenhaus

Das Haus ehrt zunächſt das Andenken ſeiner verſtorbenen Mitglieder
Jn Erledigung der Tagesordnung beantragt

Abg Stengel freikonſ die Wiederwahl des bisherigen Präſidiums
durch Zuruf

Präſident v Köller erklärt daß er nach eingehenden Erwägungen zu
der Ueberzeugung gelangt ſei es ſei beſſer den Vorſitz rüſtigeren Schultern
zu überlaſſen Er werde erfreut ſein wenn er die freundlichen
Erinnerungen aus ſeiner 18 jährigen Thätigkeit als Präſident nun in das
Privatleben hinübernehmen könne

Abg Frhr v Heeremann Ctr widmet dem vom Amte ſcheidenden
Präſidenten warme Worte der Anerkennung und des Dankes Lebhafter
Beifall Die Mitglieder des Hauſes erheben ſich von ihren Plätzen

Abg v Köller konſ dankt bewegt
Die Wahl des neuen Präſidenten findet mittels Stimmzettel ſtatt

12 Zettel ſind unbeſchrieben und 317 lauten auf den Namen v Kröcher
konſ Derſelbe erklärt dankend die Annahme der Wahl er werde ſich
bemühen das Vertrauen der Mehrheit des Hauſes zu rechtfertigen und das
Vertrauen der Minderheit zu erwerben Beifall

Auf Antrag des Abg Stengel werden die Abgg v Heeremaun
Ctr als erſter und Dr Kranſe Königsberg natl als zweiter Vice

präſident durch Zuruf wiedergewählt und nehmen die Wahl an
Zu Schriftführern werden wiedergewählt die Abgg Bode und

Dr Jrmer konſ Detten und Jmwalle Ctr Jürgenſen ntl
Meiſter und Weyerbuſch frkonſ Worzewski fr Volksp Zu
Quäſtoren ernennt der Präſident die Abgg Dr Sattler ntl und Buſch konſ

Damit iſt das Haus konſtituirt
Finanzminiſter v Miquel bringt hierauf den Etat ein Unſer Staatsre balancirt mit 2187 527000 Mit davon 2045891000 Mk im

rdinarium Gegen das Vorjahr iſt das ein Mehr von 1,41 Mill
Geſtatten ſie mir einen kleinen Rückblickl Die allgemeinen Staats
verwaltungsausgaben betrugen im Jahre 1880 278663 000 Mk dagegen
in dem neueſten Etat 501970000 Mk wovon allein auf die letzten neun

Milderungen

er in einen tiefen Schlaf Die Erregung hatte zu mächtig
auf ihn eingewirkt

Erſt nach mehreren Stunden erwächt er wieder Be
fremdet blickt er ſich um er weiß zunächſt nicht wo er ſich
befindet

Doch die gepolſterten Wände das vergitterte Fenſter
helfen ſeinem Gedächtniß raſch nach Er erinnert ſich genau
jeder Einzelheit der letzten Vorkommniſſe von dem Moment
an als er in Begleitung der eleganten Frau Vanderbeck
ſeines Vaters Geſchäft verließ bis zu jenem Augenblick da
er unter dem hypnotiſchen Einfluß jener großen durch das
Loch in der Wand lugenden Augen in Schlummer ſank

Da öffnet ſich die Thür Ein junger Mann von etwa
dreißig Jahren tritt ein

Walther ſpringt haſtig empor und eilt auf ihn zu
Wer ſind Sie fragt er erregtMein Name iſt Brown Dr Brown Kann ich irgend

etwas für Sie thun
K Ja Laſſen Sie mich heraus aus dieſem verteufelten

aum
Beſchwichtigend legt Herr Brown ſeine Hand auf Walthers

Schulter

Gewiß gewiß Dr Weſſelhoff wird Jhrem Wunſche
nachgeben erwidert er milde

Walther blickt ihn erſtaunt an
Dr Weſſelhoff Jch kenne den Namen Er iſt

berühmter Specialiſt für Nervenkranke nicht wahr
Jawohl mein Herr
Nun und was habe ich mit Dr Weſſelhoff zu thun
Sie befinden ſich in ſeinem Hauſe

g her tritt in höchſter Verwunderung einige Schritte
zurück

Jn ſeinem Hauſe wiederholt er langſam als könne er
den Sinn der Worte nicht faſſen Warum bin ich hier

Sie Sie fühlten ſich in letzter Zeit nicht ganz wohl

ein

Veſſelhoff ermattet auf die Chaiſelongue geſunken war fiel und ſind in Dr Weſſelhoffs Behandlung
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Jahre 142 Mill entfallen Allerdings ſind auch die eigenen Einnahmen
ſeit 1880 um 36 Mill geſtiegen davon in den letzten Jahren um
332 Mill Der allgemeine Zuſchuß zu den Staatsverwaltungen iſtdaher ſeit 1880 um 187 Mill in den letzten neun Jahren um o Mill

geſtiegen Dieſe gewaltige Steigerung der Ausgaben giebt gewiß zu denken
und mahnt zur Vorſicht Die direkten Steuern haben zur Deckung dieſerAusgabeſteigerung nicht beigetragen von einer ſtarken Ueberlaſtung mit Stenern

kann alſo keine Rede ſein Wenn trotzdem darüber geklagt wird ſo liegt das
nur daran weil Diejenigen die heute höhere Leiſtungen zu tragen haben
nicht damit zufrieden ſind Ruf Oh Heiterkeit während Diejenigen
die in den Staatsſteuern entlaſtet worden ſind ſchweigen Beſonders ge
ſtiegen ſeit 1880 von 57 auf 146 Millionen ſind die Ausgaben beim
Kulturetat Jm Ganzen erſcheint jetzt dieſe Steigerung beendet nur eine
große Mehrausgabe 5 Millionen ſteht uns noch bevor zur Verbeſſerung
der Lage der Geiſtlichen Auch die landwirthſchaftliche und die Bau
verwaltung zeigen progreſſive Tendenz Weiter ſchildert der Miniſter die
Steigerung der Einnahmen und Ausgaben beim Eiſenbahnetat Auf eine
Fortdauer der Einnahmeſteigerung im neueſten Etat wieder um 59 Millionen
wird man nicht rechnen können Um ſo mehr empfiehlt ſich reichliche
Dotirung des Extraordinariums Wir ſchaffen uns damit eine Reſerve
für weniger günſtige Jahre Jm Jahre 1896/97 hatten wir einen Geſammtüberſchuß von o Millionen wovon nach Abzug von 20 Millionen für
Dispoſitionsfonds der Eiſenbahnen 75 Millionen zur Erxtraſchulden
tilgung dienen Der Ueberſchuß des laufenden Jahres iſt auf etwa
85 Millionen zu ſchätzen alſo etwa 10 Millionen niedriger als im Vor
jahre Alle Betriebsverwaltungen nahmen an den Ueberſchüſſen Theil nur
die Domänenverwaltung nicht Rufe Aha Allerdings liegt das auch mit
an der Steigerung der Ausgaben namentlich wegen des Baues der Arbeiter
wohnungen Die Forſtverwaltung zeigt ein freundlicheres Bild Die direkten
Steuern ſind im neuen Etat um 71 Millionen höher angeſetzt die indirekten um

Million Bei den Bergwerken iſt ein Mehrüberſchuß von 2,1 Mill Mk
veranſchlagt Bei den Bahnen nehmen wir eine Mehreinnahme an von
21 Millionen aus dem Perſonen und von 63 Millionen aus dem Güter
verkehr dagegen eine Mehrausgabe perſönlicher Art von 17,8 und für
ſachliche Ausgaben von 29,6 Millionen Jm Extraordinarium ſind außer
dem mehr eingeſtellt 25 Millionen zur Beſchaffung von Betriebsmitteln
außerdem zum erſten Mal 5 Millionen Dispoſitionsfonds für Erwerb von
Grund und Boden für Eiſenbahnzwecke Eine unſerer wichtigſten Er
rungenſchaften iſt die vom Hauſe bewilligte Schuldentilgung Jch bin
dem Hauſe dafür beſonders dankbar Zu den allgemeinen Staatsausgaben
übergehend betont der Miniſter namentlich auch die wachſende Penſions
laſt auch an Wittwen und Waiſengeldern Mit den Mehrforderungen
für Fortbildungs 2c Zwecke hat die Regierung ihr vorjähriges Ver
ſprechen eingelöſt Beim Miniſterium des Innern befindet ſich ein Aus
gabeplus für Dienſtaufwand der Landräthe Bei der Landwirthſchafts
verwaltung ſind erhebliche Mehrbeträge eingeſtellt für Meliorationen Eine
Vorlage welche den dringendſten durch das Hochwaſſer hervorgerufenen
Nothſtänden abhelfe wird dem Hauſe noch zugehen Beim Kultusetat
ſind 6 Millionen höhere Zuſchüſſe für höhere Lehranſtalten ausgeworfen
Für Kunſt und Wiſſenſchaft ſind ebenfalls höhere Beträge angeſetzt beim
Medizinalweſen verſtärkte Mittel für Bekämpfung der Granuloſe in Oſt
preußen Beim Volksſchulweſen wird man abwarten was die Patrone
thun werden Einſtweilen ſind ſchon in dieſem Etat erhöhte Mittel ein
geſtellt Wie günſtig nach alledem unſere ganze Finanzlage erſcheint ſo
würden wir doch wenn die Ausgabeſteigerung ſo wie bisher fortdauert
wieder in die Difizitwirthſchaft hineinkommen Wenn man auch noch hie
und da ſo bei den Unterbeamten etwas nachhelfen müſſen wird ſo iſt
doch im Großen und Ganzen mit ferneren Ausgabeerhöhungen hintanzu
halten Zu einer Steigerung der Leiſtungen der Steuerpflichtigen zu
kommen iſt ſchwer Preußen hat die ganz beſondere Aufgabe ſtark zu
ſein denn es hat noch ganz andere Aufgaben als andere Bundesſtaaten
Nur ein ſtarker Staat kann ſeine kulturellen Aufgaben erfüllen Und die
Stärke eines Staates beruht auf ſeinen Finanzen Daß dieſe Stärke
Preußens andauere dazu möge das Haus mithelfen

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft nächſte Sitzung Montag Erſte
Leſung des Etats

e

Behandlung Wollen Sie damit ſagen daß ich
ein Patient des Dr Weſſelhoff bin fragt Walther bleich
vor Schrecken

Ja mein Herr für kurze Zeit bis es Jhnen wieder
beſſer geht

Walther ſinkt auf die Chaiſelongue Eine Zeitlang blickt
er ſchweigend vor ſich hin Dann fragt er haſtig

Wer hat mich hergebracht
Jhre eigenen Verwandten mein Herr
Das iſt nicht wahr Will man mich zum Verrückten

ſtempeln Jch habe meine fünf Sinne geradeſo beieinander
wie Sie ſelbſt

Die Zornesröthe ſteigt Walther zu Kopf bei dem Gedanken
daß man ihn für einen Geiſteskranken hält

Wir wollen darüber vor Dr Weſſelhoff s Rückkehr nicht
ſprechen ſagt Dr Brown beſchwichtigend Er wird Jhnen
alles erklären

Bis zu Dr Weſſelhoffs Rückkehr Wo iſt er
denn Wie lange bleibt er fort

Walthers Erregung wächſt Die Zeit iſt koſtbar Es
treibt ihn förmlich die raffinirte Diebin aufzuſtöbern
Und welche Angſt wird ſein Vater um ihn ausſtehen

Dr Weſſelhoff wurde vor einer Stunde durch ein
Telegramm an das Krankenlager ſeiner Gattin gerufen
erzählt Dr Brown Er hofft den vermeintlichen Patienten
von ſeiner fixen Jdee daß ihn jemand beſtohlen habe abzu
lenken Frau Dr Weſſelhoff weilt ſeit vier Wochen bei
Freunden zu Beſuch und iſt dort gefährlich erkrankt So
bald wie möglich kehrt Herr Dr Weſſelhoff aus New
Orleans zurück

Er reiſte nach New Orleans Und ich ſoll hier gefangen
gehalten werden bis er zurückkehrt ächzt Walther indem er
ſich mit beiden Händen durch das lockige blonde Haar fährt
Nein ich will nicht ich will nicht ruft er mit dem Fuß

aufſtampfend Jch bin kein Verrückter und ich werde mich
aus dieſer Gefangenſchaft befreien wenn es vicht anders



Geite FreitagHerrenhaus
Der Geſetzentwurf betreffend das Anerbenrecht wird einer Kommiſſion

von 15 Mitgliedern überwieſen die ſofort auf Vorſchlag des Freiherrn
v Manteuffel gewählt wird

Es ſolgt die Berathuntz des Antrags des Herzogs von Ratibor
u Gen Die Regierung zu erſuchen unverzüglich dem Landtage einen
Geſetzentwurf vorzulegen durch welchen die erforderlichen Mittel bereit
geſtellt werden um zur möglichſten Verhütung der Hochwaſſerkataſtrophen
die dauernde Verbeſſerung der Hochwaſſerabflußverhältniſſe einzelner be
ſonders gefährlicher Privatflüſſe der Provinzen Schleſien und Brandenburg
durch Regulirung der Flußläufe Freilegung der Hochwaſſerabflußprofile
Zurückhaltung von Hochwaſſer und Geſchieben in den Quellgebieten und
dergleichen herbeizuführen

Graf Pfeil Hausdorf beantragt einen Zuſatz welcher noch beſonders
die Aufforſtung entwaldeter Höhen ſowie die Verhütung weiterer ſchäd
licher Entwaldungen fordert

erzog v Ratibor begründet den Antragberbürgermeiſter Buchtemann Görlitz weiſt auf die Nothwendig

keit der Regulirung der ſchleſiſchen Gebirgsflüſſe hin die Hauptkoſten
müſſe zweifellos der Staat tragen Das Prinzip erſt die Unterhaltungs
pflicht zu regeln ſei jetzt nicht mehr durchzuführen

Miniſter Frhr v Hammerſtein Es bedarf ſehr eingehender Er
örterungen zwiſchen den Reſſorts über den Umfang der benöthigten Mittel
and darüber wie die Regulirungen auszuführen ſind Jn den Worten
der Thronrede liegt Alles was geſchehen muß wenn man die Frage zur
Entſcheidung bringen will Die Regierung thut danach ihre Pflicht und
zwar möglichſt ſſchleunig Auch der Finanzminiſter könnte Jhnen nur
ſagen die Sache iſt noch nicht ſpruchreif Jch kann Namens der be
theiligten Miniſter erklären daß wir alle uns der vollen Pflicht und Ver
antwortung bewußt ſind Uebernimmt der Staat die geſammten
Regulirungskoſten in Schleſien ſo können die Vertreter anderer Landes
theile daſſelbe verlangen Jch bin damit einverſtanden den Antrag einer
Kommiſſion zu überweiſen Sollte aber in dem Antrage der Vorwurf
einer ſäumigen Behandlung liegen ſo müßte ihn die Regierung ablehnen

Graf Pfeil Hausdorf hält eine Ergänzung des Antrags durch den
von ihm geſtellten Zuſatzantrag für nothwendig

Herr v Levetzow iſt zwar Freund des Antrages meint aber eine
unverzügliche Vorlegung eines Geſetzentwurfes ſei nicht möglichGraf ückler Burghauß ſpricht für Kommiſſionsberathung

Frhr v Mauntenffel Der Antrag muß allgemeiner gefaßt werden
da z B auch die Provinz Sachſen ſchwer gelitten hat

Oberbürgermeiſter Bender Breslau mißt die Hauptſchuld an den
Uebelſtänden dem Auenrecht bei

Der a nhie an eine Kommiſſion von 15 Mitgliedern
Sitzung etwa Mitte Februar

Politiſche Aeberſteht
Deutſches Reich

9 Berlin 12 Januar Hofnachrichten Zur geſtrigen Abend
tafel war der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes v Bülow geladen
Heute Morgen von 9 Uhr ab hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs
des Civilkabinets Dr v Lucanus Später beſichtigte der Monarch Ent
würfe zu Glasfenſtern für das Kunſtgewerbemuſeum von Profeſſor Ewald
Vor der Frühſtückstafel nahm der Kaiſer die Rückmeldung des General
adjutanten v Pleſſen und des Flügeladjutanten Oberſten Graf v Hülſen
Haeſeler entgegen

Prinz Heinrich dürfte wie die Kreuzzeitung ſchreibt auch
ourch äußerliche Zeichen bekunden daß nicht kriegeriſche Zwecke ihn
in erſter Linie an die Küſten Chinas führen daß ſeine Sendung vielmehr
der Erhaltung und Feſtigung des Friedens gilt Es ſei anzunehmen daß
Prinz Heinrich Gelegenheit findet in Peking ſelbſt dem Kaiſer von
China die Verſicherung zu überbringen daß die deutſche Regierung ſelbſt
beſtrebt ſein wird die Bande der Freundſchaft mit China zu erhalten und
zu feſtigen So würde die Sendung des Prinzen neben dem nothwendigkriegeriſchen Gepräge vornehmlich als eine Miſſion des Friedens zu be

trachten ſein
Dem kommandirenden Admiral v Knorr ſprach dem

Vernehmen der Berl Neueſten Nachrichten zufolge der Kaiſer mittels
Kabinetsordre ſeine vollſte Zufriedenheit über die Ausführung der Beſitz
ergreifung von Kigotſchau durch ein Kommando der Mannſchaſten des
Kreuzergeſchwaders aus

Zu den Rittern des hohen Ordens vom Schwarzen
Adler die am 18 Jannar vom Kaiſer unter den üblichen Feierlichkeiten
in das Ordenskapitel aufgenommen werden gehören der Finanzminiſter

Nächſte

Dr v Miquel und der Geh Kabinetsrath Dr v Lucanus die am
vorigjährigen Kaiſersgeburtstage der Ober Hof und Hausmarſchall Auguſt
Graf zu Eulenburg der am Tage der Centenarfeier 22 März und die
kommandirenden Generale des XVI und XI Corps Graf Häſeler und
von Wittich ſowie der Chef des Generalſtabs der Armee Graf Schlieffen
welche drei anläßlich der diesjährigen Kaiſermanöver zu Nittern des
Schwarzen Adler Ordens ernannt worden ſind Die gleichfalls im Sep
tember vorigen Jahres zu Rittern dieſes höchſten preußiſchen Ordens
ernannten beiden Botſchafter von Jtalien und Oeſterreich Ungarn Graf
Lanza und Szögyeny können als Ausländer nicht Mitglieder des Ordens
kapitels werden und alſo auch nicht am Kapitel theilnehmen werden aber
zu dem ſpäteren Feſtmahle Einladungen erhalten

Zur Rede Balfours des erſten engliſchen Lords des Schatzes
über die Vorgänge in Oſtaſien worüber wir geſtern unter Ausland be
richteten ſchreibt die Köln Ztg Die Aeußerungen des engliſchen
Staatsmannes über die Beziehungen Englands zu China ſtänden in er
freulichem Gegenſatz zur bisherigen deutſchfeindlichen Haltung des größten
Theils der engliſchen Preſſe Die deutſche Politik rechne mit dem Stand
punkte Balfours und ſei durchaus damit zufrieden daß Englands Politik
eine Störung der Handelsintereſſen Englands in China verhindern müſſe

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Bisher ſei nicht das Geringſte geſchehen was eine gegentheilige Haltung
der deutſchen Regierung annehmen laſſen könnte Deutſchland habe kein
Intereſſe daran den Hafen von Kiaotſchau fremden Schiffen zu ver
ſchließen es wolle das chineſiſcherſeits abgetretene Gebiet ſowie das da
hinter gelegene reiche Hinterland wirthſchaftlich aufſchließen und mit eigenen
Mitteln thunlichſt heben und fördern ohne aber den ausländiſchen Wett
bewerb von dieſen Gebieten fernzuhalten

So muß es kommen Das Londoner Blatt Daily Mail
läßt ſich über Köln melden es herrſche eine ſtille Aufregung auf der
ruſſiſchen Botſchaft in Paris in Folge des eurſirenden Gerüchts
daß die Macht aus deren Botſchaft das berüchtigte Bord eèrau ge
ſtohlen ſei nicht Deutſchland ſondern Rußland ſei Die ruſſiſche
Regierung habe Auskunft über Frankreichs Kriegsbereitſchaft ge
wünſcht da Mohrenheim dieſe nicht erlangen konnte wurde ſie erkauft
Das Borderau wurde aus der ruſſiſchen Botſchaft entwendet und darauf
wurde Dreyfus verhaftet

Eine dem Landtage zugegangene Denkſchrift über dieBetriebsſicherheit der prenßiſchen High ahnen zu deren Veröffent

lichung die Eiſenbahnverwaltungen angeſichts der vielen ſchweren Un
fälle im Sommer und Herbſt gegenüber dem Landtage ſich für verpflichtet
halten wird von der VBerl Corr veröffentlicht Die Denkſchrift zerfällt
in fünf Abſchnitte Der erſte vergleicht zunächſt die Zahl der Unfälle
auf den verſchiedenen Bahnen wonach im Jahresdurchſchnitt auf eine
Million Zugkilometer der preußiſchen Bahnen nur 10 7 auf alle deutſchen
Bahnen 12 4 auf die öſterreichiſchungariſchen 13 3 und auf alle Bahnen
die dem Verein deutſcher Eiſenbahnen angehören 12 6 Unfälle kamen
Die Zahl der verunglückten Reiſenden ergiebt für Preußen nach der
gleichen Vorausſetzung 015 für die deutſchen Bahnen 019 für die
öſterreichiſchungariſchen 025 für den Verein deutſcher Eiſenbahnen

022 für Frankreich 039 Reiſende Abſchnitt 2 behandelt die Unfälle
des vergangenen Sommers und weiſt ferner nach daß die Zahl der
Unfälle verglichen mit den Vorjahren ſeit 1880 überhaupt nicht verhältniß
mäßig hoch iſt Die Unfälle hatten aber außerordentlich ſchwere
Folgen Verunglückt ſind insgeſammt 230 Reiſende und 455 Angeſtellte
Davon ſind getödtet 35 Reiſende und 133 Angeſtellte Die Zahl der
verunglückten Reiſenden übertrifft die letzten fünf Jahre die Zahl der An
geſtellten bleibt hinter dem Durchſchnitt dieſer Jahre zurück Abſchnitt 3
behandelt die beſtehenden Einrichtungen zur Förderung der Betriebsſicherheit
und legt die Anſicht als unbegründet dar daß die Bahnverwaltung aus
Erſparnißrückſichten die Betriebsſicherheit vernachläſſigte Abſchnitt 4 be
ſpricht den Betriesdienſt und ſtellt die Gliederung deſſelben feſt Ab
ſchnitt 5 legt die Arbeiten der Kommiſſion dar die zur Prüfung der
Handhabung des Betriebsdienſtes eingeſetzt war Außerdem wird eine
beſondere Kommiſſion gebildet um Vorſchläge zu machen zur verbeſſerten
Unterweiſung der Beamten und Vereinfachung der Dienſtanweiſungen

Die Kopfſtärke der einzelnen Parteien im Abgeord
netenhauſe ſtellt ſich wie folgt Konſervative 143 Klerikale 95 Nationalliberale 94 Freikonſervative 6 Polen 18 Freiſinnige 14 freiſinnige Ver

einigung 6 Wilde 8 Zwei Mandate ſind erledigt Das Haus zähltalſo gegenwärtig 431 Mitglieder Die abſolute Mehrheit beträgt dem

nach 216 Die beiden konſervativen Parteien zählen allein 206 Ab
geordnete

Die Reichstagskommiſſion zur Vorberathung des Geſetz
entwurfs betreffend die Entſchädigung der im Wiederaufnahmeverfahren
Freigeſprochenen begann heute ihre Berathungen Staatsſekretär
Nieberding begründete die Vorlage und warnte davor grundlegende
Aenderungen zu beſchließen die leicht ein Scheitern der Vorlage zur Folge
haben könnten Auf Anfrage des Abg Himburg wurde regierungsſeitig
erklärt daß es nicht für zuläſſig erachtet wird den Gerichtsbeſchluß in
öffentlicher Sitzung zu verkünden und daß für die Bewilligung der Ent
ſchädigung die einfache Mehrheit genügen ſoll Die Kommiſſion nahm
dann in der Einzelberathung den S 1 mit den Anträgen der Abgeordneten
Munckel Roeren und Himburg an

Die ſozialdemokratiſche Partei hat laut Meldung des
Vorwärts bis jetzt in 217 von den 397 Reichstagswahlkreiſen die

Kandidaten nominirt Die Sozialdemokratie ſteht bezüglich ihrer firige
keit wieder in der erſten Reihe denn angeblich iſt für den Reſt der
Wahlkreiſe bis auf wenige Ausnahmen die Kandidatenfrage auch bereits
derart geregelt daß die Proklamation der Kandidaten in den im laufenden
und im nächſten Monat ſtattfindenden Partei Konferenzen erfolgen ſoll
Die Sozialdemokratie geht wie man ſieht ſyſtematiſch vor Sie belegt
diesmal alle Wahlkreiſe

Frankreich
Paris 12 Jannar Das freiſprechende Urtheil im Eſterhazy

Prozeſſe beſchäftigt natürlich die geſammte Preſſe in erſter Linie Die
Meinungen der Blätter betreffend die ganze Dreyfus Affäre ſind aber
auch heute noch ſo ſcharf getheilt wie vor dem Prozeß Eſterhazy Eine
Anzahl Blätter darunter Gaulois Echo de Paris Eclair Petit Journal
erklären daß ſich nunmehr wohl alles vor dem Urtheilsſpruch des Kriegs
gerichts beugen werde Die Freiſprechung Eſterhazys bilde eine neue Ver
urtheilung Dreyfus deſſen Angelegenheit endgiltig erledigt ſei Sie hoffen
die Regierung werde in entſprechender Weiſe gegen die Dreyfus Freunde
vorgehen Die Blätter Aurore Rappel Lanterne und Radical erklären
das Geheimniß mit dem auch der Prozeß J umgeben ſei werde
der Campagne zu Gunſten Dreyfus nur neue Nahrung geben Es ver
lautet daß Major Eſterhazy gegen Mathieu Dreyfus die Verleumdungs
klage anſtreigen und den Oberſten Picquart zum Duell fordern werde
Eſterhazy erzählt mehreren Jnterviewern Picquart ſprach volle 5 Stunden
doch gelang es in den wenigen Minuten ſeiner Confrontation mit General
Gonſe die Haltloſigkeit ſeiner ſchweren Anſchuldigungen nachzuweiſen Wieder
holt mußte Picquart Worte wie Fälſchungen Fälſcher hören ſo daß er
mehrmals ausrief So bin alſo ich der Angeklagte Ueber ſeine

geht mit Gewalt Laſſen Sie mich heraus oder Und
er ſtürzt ſich mit geballten Fäuſten und zornrothem Geſicht
auf Dr Brown

Langſam weicht dieſer zurück den Blick feſt auf Walthers
Augen gerichtet

Sofort ſchwindet die Erregung des jungen Mannes ſeine
Arme ſinken herab

Dr Brown verläßt rückwärts ſchreitend das Zimmer
Ein zufriedenes Lächeln umſpielt ſeine Lippen

Da ſieht man wozu das Hypnotiſiren gut iſt murmelt
er Dr Weſſelhoff hat recht durch nichts zähmt man
Wahnſinnige beſſer als durch Hypnotismus

Wohl eine viertel Stunde lang ſtarrt Walther den Kopf
in die Hand geſtützt wie geiſtesabweſend vor ſich hin Plötzlich
belebt ſich ſein Blick Er bückt ſich haſtig und hebt ein
Fleckchen graugelben Tuchſtoffes vom Boden auf

Wahrhaftig das abgeriſſene Stückchen vom Kleid jener
ſjauberen Frau Vanderbeck murmelt er erregt Wie kann
es nur hergekommen ſein Wahrſcheinlich hat es ſich an
dem rauhen Stoff meines Beinkleides feſtgeſetzt und iſt bei
meinen lebhaften Bewegungen heruntergefallen Wirklich
ein wichtiger Fund Er ſoll mir helfen die erbärmliche
Schwindlerin aufzufinden

Sorgſam ſteckt er das Stückchen Tuchſtoff in ſein Porte
feuille Dann durchſucht er das ganze Zimmer ob ſich irgendwo
Gelegenheit zum Entweichen bieteRiches Er iſt Gefangener und muß Gefangener bleiben

bis Dr Weſſelhoff zurückkehrt Oder iſt die ganze Er
ählung von dem berühmten Nervenarzt nur eine Finte
at man ihn vielleicht in eine Falle gelockt um ihn un

ſchädlich zu machen Befindet er ſich gar in den Händen
einer ganzen Ränberbande

Er grübelt und grübelt Sein Antlitz röthet ſichmehr m mehr ſeine Augen glühen ſein Puls ſchlägt raſch
und unregelmäßig Jhm t als ſolle er wirklich wahnſinnig

Als Dr Weſſelhoff nach drei Wochen von dem Kranken
lager ſeiner Gattin zurückkehrt findet er ſeinen neueſten
Patienten im heftigſten Delirium des Nervenfiebers

Zu des Arztes größter Verwunderung hat ſich während
ſeiner Abweſenheit niemand um den jungen Mann gekümmert
Jetzt erwartet er täglich ja ſtündlich das Erſcheinen der
Frau Oliver der Mutter des Patienten oder ihrer Schweſter
der Frau Vanderbeck

Den Arzt intereſſirt dieſer eigenartige Fall von Mano
manie derart daß nichts ihn gerade zu der jetzigen Zeit aus
NewYork fortgebracht haben würde wenn nicht ſeine Gattin
in ihrer ſchweren Erkrankung nach ihm verlangt hätte

So überließ er für die kurze Zeit ſeiner Abwesenheit den
Patienten ſeinem bewährten Aſſiſtenzarzt Dr Brown gab
ihm genaue Rathſchläge betreffs der Behandlung desſelben
und eilte ſüdwärts wo in der Nähe von NewOrleans ſeine
kranke Gattin bei Freunden auf einer Farm weilte

Hier war er längere Zeit vollauf mit der Pflege ſeiner
Frau beſchäftigt Sobald die Gefahr vorbei war eilte er
zurück nach NewYork zu ſeinen zahlreichen Patienten

Eine NewYorker Zeitung war ihm während der ganzen
Zeit nicht zu Händen gekommen Er wußte deshalb auch
noch nichts von dem myſteriöſen Verſchwinden Walther Alſen s
und der Diamanten

Seinen Aſſiſtenten hatte er genau in die fixe Jdee des
jungen Mannes eingeweiht und ihm geſagt ſein Name ſei
Oliver Daher konnte Dr Brown nicht ahnen als er

die Notiz über das Verſchwinden des jungen Alſen las daß
dieſer mit ſeinem Patienten identiſch ſei

Mit voller Sorgfalt giebt Dr Weſſelhoff ſich der Pflege
des Schwerkranken hin Die kräftige Konſtitution desſelben
läßt ihn hoffen daß er die Kriſis überſtehen werde

Er hat ſich nicht getäuſcht Nach etwa acht Tagen iſt
jede Gefahr beſeitigt doch fühlt der Patient ſich noch ſo
ſchwach daß er kaum zu erkennen vermag was um ihn her

vorgeht Fortſ folgt

14 Januar Lnächſten Abſichten äußerte Eſterhazy Meine Revanche wird mich die
ausgeſtandenen Seelenqualen vergeſſen machen Picquart der ebenfalls
interviewt wurde gab die Möglichkeit zu daß er vor den militäriſchen
Ehrenrath citirt werde und erklärte er ſei im Bewußtſein ſeiner Pflicht
erfüllung ruhig Welchen Eindruck aber wird ſo fragt das B
der Spruch des Kriegsgerichts bei den Elſäſſern machen Die
Dreyfus Partei iſt beinahe eine landsmannſchaftliche eine Elſäſſer
partei geworden Die Familie Dreyfus iſt eine angeſehene elſäſſiſche

milie die Mitglieder in Frankreich und Deutſchland hat Scheurer
Keſtner ſein Advokat Leblois und Andere ſind Elſäſſer Den Eindruck
welchen die DreyfusCampagne bei den Elſaß Lothringern gemacht hat
faßt ein geborener Nationalfranzoſe Henri Strauß der S
Direktor der Pariſer Alliance nationale in einem offenen Brief an
den Präſidenten und die Richter des Kriegsgerichts in die Worte zu
ſammen Der Fall Dreyfus und die Art und Weiſe in welcher eine
gewiſſe Preſſe den ehrenwerthen Vicepräſidenten des Senats Scheure
Keſtner aus Thann behandelt rer mehr dazu beigetrage
ElſaßLothringen zu germaniſiren als 27 Jahre deutſg
Herrſchaft

Gerichts Zeitung
Schwurgericht

K Halle 12 Januar
Sittlichkeitsverbrechen

Als Angeklagter erſchien zu der heutigen Verhandlung der am 21 Juli
1874 zu Groß Paſchleben geborene bisher unbeſtrafte Dienſtknecht
Hempel aus Zſcherben welcher beſchuldigt iſt am 29 Juli 1897 zu
Zſcherben die unverehelichte Jda Th welche ſich in einem bewußtloſen
Zuſtande befand gemißbraucht zu haben Verbrechen aus S 176 Abſ 2
des Strafgeſetzbuches Es wurde unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ver
handelt Die Geſchworenen hielten den Angeklagten nur der thätlichen
Beleidigung aus S 185 für ſchuldig und wurde derſelbe nach dem Antrage des Staatsanwalts zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt Die
bisherige Unbeſcholtenheit des Angeklagten und der Umſtand daß dem
i err kein erheblicher Schaden erwachſen iſt fielen mildernd ins Ge
wicht

Aus der Umgebung
Diemitz 12 Januar Hausväter Verſammlung Die nach

dem Gaſthof zum Deutſchen Kaiſer hierſelbſt einberufene Verſammlung
war von der hieſigen Einwohnerſchaft wohl wegen der Wichtigkeit der
Tagesordnung ſehr zahlreich beſucht Zunächſt wurden durch Zuruf die
Herren K Roſch und H Berlitz welche in der letzten Schulkommiſſions
Sitzung ausgelooſt waren wiedergewählt Der Hauptpunkt der Tages
ordnung Aufhebung der Schulväter Societät wurde nach einer
längeren Debatte von den Anweſenden gut geheißen es ſteht jedoch noch
die Genehmigung der Regierung aus Ein weiterer Punkt betraf die
Lehrerbeſoldungsordnung Mit großer Mehrheit wurde das Grund
gehalt auf 1100 Mk und die Alterszulagen auf 150 Mk feſtgeſetzt

Diemitz 12 Januar Ueberfall Heute Vormittag gegen
10 Uhr wurde die Tochter des hieſigen Maurers Wilhelm Reipſch
welche von Reideburg nach Hauſe ging auf der Kreis Chauſſee in der
Nähe des Dauzes von einem dem Arbeiterſtande angehörenden Manne
angefallen und zur Erde geworfen Auf die Hülferufe der R rannte der
Unbekannte in der Richtung nach Stichelsdorf davon Ob derſelbe die
R berauben oder eine unſittliche That ausführen wollte konnte bis jetzt
nicht ermittelt werden Die Verfolgung dis frechen Burſchen wurde ſofort
aufgenommen

g Lochau 12 Januar Diebſtahl Die mondhellen Nächte der
letzten Zeit begünſtigten das Treiben der Langfinger auf ihren Streifzügen
nach den verſchiedenſten Artikeln außerordentlich So wurden in einer
der letzten Nächte einem hieſigen Beſitzer der bedeutende Beſtand an
Schippen und Harkenſtiehlen entwendet Leider hat man den Thäter bis
jetzt nicht auf die Spur kommen können

g Burgliebenan 11 Januar IJn großer Gefahr Am Sonn
tag Vormittag vergnügten ſich auf der morſch gewordenen Eisdecke des
hieſigen Teiches vier Schulknaben Plötzlich gab die Eisdecke nach und
nur mit großer Anſtrengung vermochten die Knaben ſich aus dem naſſen
Elemente herauszuarbeiten Am Nachmittag deſſelben Tages brach ein etwa
vierjähriger Knabe auf dem Eiſe ein Auf die Hilferufe eilte ein Dienſt
mädchen mit einer Waſchſtütze herbei Herr Fleiſchermeiſter Böge welcher
ebenfalls herbeigeeilt kam reichte dem nur mit dem Kopfe und Händen
aus dem Teiche Herausragenden die Stütze und vermochte ſo den Knaben
u rettenm g Schafſtädt 12 Jannar Eiſenbahnunfall Am Dienstag

erlitt der Abends nach Merſeburg fahrende Eiſenbahnzug bei Knapendorf
einen Maſchinendefekt wodurch eine Verſpätung von nahezu I Stunden
entſtand

r Loburg 11 Januar Unfall Beim Abreißen einer alten
Mauer wurde der Arbeiter Paul Reiche von einem zuſammenhängenden
Mauerſtück auf das linke Bein getroffen Er erlitt einen Splitterbruch
des Unterſchenkels und iſt in die Halleſche Klinik gebracht worden

Vitterfeld 12 Januar Unfall Jm Laufe des geſtrigen
Nachmittags ereignete ſich in einer der hieſigen Thonröhrenfabriken ein
recht betrübender Ünglücksfall Der Arbeiter Sch aus dem nahen Niemegk
welcher daſelbſt beſchäftigt iſt wurde vom Schwungrade getroffen und
durch den Schlag ihm beide Kiefer des Geſichts zerſchmettert Der Ver
letzte wurde ſofort nach der Halleſchen Klinik überführt

r Hornburg 11 Januar Unfall Dem Häusler Robert
Schütze fiel eine ſchwere an der Mauer angehakt geweſene Leiter welche
ſich loslöſte auf die Schulter reſp Bruſt Sch erlitt einen Schlüſſelbein
bruch rechts ſowie erhebliche Fleiſchwunden an der Bruſt er befindet ſich

in der er Klinikr Gernrode 11 Januar Gefährliche Spielerei Eine be
denkliche Verletzung des linken Auges erlitt die 11 jährige Helene Berg
mann Das Kind ſchlug mit dem Hammer auf einige nicht losgegangene
Knallerbſen und brachte dieſelben dadurch zur Exploſion Von dem Jn
halte wurde es dabei ins Auge getroffen Die B iſt in die Halleſche
Klinik aufgenommen

Bröditz 11 Januar Feuer Geſtern Morgen gegen 5 Uhr
brach bei dem Gutsbeſitzer Burkhardt hier Feuer aus durch welches
die Scheune mit den noch vorhandenen Erntevorräthen in Aſche gelegt
wurde ſowie mehrere Stallgebäude zum Theil bis auf die Umfaſſungs
mauern niederbrannten Die Urſache des Brandes wird auf Brand
ſtiftung zurückgeführt

W Freyburg 12 Januar Verſchiedenes Jn Freiroda brachen
Diebe beim Ortsrichter Rühlemann ein und ſtahlen aus ſeinem Wohn
zimmer 44 Mark Geld Die ſchon bejahrte Frau Schloſſermeiſter B
hatte das Unglück vom Sopha zu fallen und den Arm zu brechen

r Wiehe 11 Januar Vom Pferde gebiſſen Während des
Hufbeſchlags wurde der Knecht Michael Tornack vom Pferde ſo heftig
in die linke Schulter gebiſſen daß er eine ſchwere Verletzung des Schulter
gelenks mit Beſchädigung der Knochen erlitt T wurde in die Halleſche
Klinik gebracht

F Beruburg 12 Januar Selbſtmord Heute Vormittag
ſchickte der Hofkonditor G hier ſeinen Hausdiener Albert Becker zur
Verrichtung einer Arbeit auf den Boden Als B nach einigen Stunden
noch nicht wiedergekommen war forſchte man nach ihm und fand den erſt
16 jährigen Menſchen erhängt vor Ueber die Beweggründe zu der Ver
zweiflungsthat verlautet nichts näheres

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt urr mit Quellenangabe geſtattet

Halle 13 Januar
Von der Univerſität Herr Dr Thiſtlethwaite iſt krankheitshalber

verhindert im laufenden Semeſter Vorleſungen zu halten Die bereits
gezahlten Collegiengelder werden zurückerſtattet

Stadttheater Am Freitag gelangt der zweite Abend des I
Theiles von Goethes Fauſt welcher die geſammte GrethchenTragödie
umfaßt zur Darſtellung Der Abend beginnt mit der Straßen Scene
Auch dieſe Vorſtellung findet außer Farbenabonnement ſtatt und werden
Schülerbillets à 1 Mk und à 75 Pfg zum Parquet reſp Parterre an
der Abendkaſſe ausgegeben

Thalia Theater Gelegentlich des ſiebenten Enſemblegaſtſpiels der
Schlierſee r kommt am Freitag Die Zwiderwurz länd

h

Charakterbild von Hans Neuert zur Aufführung Für Sonn verHerrgottſchnitzer von Ammergau in Aufſicht en mag iſt
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eit GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 14 Januar See sKr 11
Dentſcher Militär Anwärter und Jnvaliden

gwrigverein Halle Die letzte General Verſammlung welche mit einem
geiſtert aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer eröffnet wurde nahe

8 Kameraden neu in den Verein auf erkannte die Rechnungslegung für
697 an und ertheilte dem Vorſtande Entlaſtung Warme Worte des
Dankes richtete Kamerad Böttcher an den ſein Amt niederlegenden Por
ſtand und dankte für deſſen aufopfernde Thätigkeit im Namen des Vereins

Bei der hierauf vollzogenen Vorſtandswahl wurden folgende Kameraden3 wieder bezw Leugewüg
lt Bruß 1 Vorſitzender Rubin Stellvertreter

Scheeler Rendant Henning Stellvertreter Pietſch Schriftführer
Pätz Stellvertreter Als Vertrauensmänner bezw Beiſitzer wurden ge
wählt die Kameraden Wendler Oppermann Ferner Willier
Schönert Gerhardt Strackfeldt Hartmann Urbach Matthes
Wilke Wöller Ebers und Brandt Zu Reviſoren Jahn Bött
cher und Müller Die nächſte Verſammlung findet am 8 März ſtatt
Anläßlich des Geburtstages des Kaiſers wird am 1 Februar Abends
8 Uhr im großen Saal der Kaiſerſäle eine Feſtlichkeit beſtehend aus
Concert und Tanzvergnügen abgehalten

Verein der Krieger von 1866 ab Die am Dienſtag ab
ehaltene ordentliche Generalverſammlung eröffnete der Vorſitzende KamZWderio nachdem er die Kameraden zum Neujahr begrüßt hatte mit

einem Hoch auf den Kaiſer Sodann berichtete derſelbe daß das ver
gangene Jahr für den Verein ein ſehr günſtiges genannt werden kann
durch Tod iſt demſelben nur ein Kamerad entriſſen welcher durch Unglück
auf der Bahn das Leben verlor Dadurch ſei auch das Kaſſenverhältniß
als ein günſtiges zu betrachten Kam Kaſſirer Cammerath legte die

re drehen vor woraus zu erſehen war daß obwohl jedem
ameraden zur Kyffhäuſerfahrt 3 Mk aus der Kaſſe bewilligt wurden

der Beſtand an baarem Gelde Mk 12675,73 Setrug dem Kaſſirer wurde
Entlaſtung ertheilt Der Verein gedenkt den Geburtstag des Kaiſers am
22 Januar durch ein Kränzchen im Roſenthal zu feiern er wird ſich
außerdem an dem am 26 Januar er in den Kaiſerſälen ſtattſindenden
Kaiſer Kommers ſtark betheiligen Eine Einladung des Turnvereins
Frieſen zu ſeinem am S Februar er ſtattfindenden re Stiftungs

feſt wurde angenommen und wird der Verein durch eine Deputation bei
demſelben erſcheinen

Verein für Erdkunde Jn der n Sitzung wurde be
ſchloſſen das 25 jährige Stiftungsfeſt am 12 Februar durch einen Feſt
vortrag und ein Feſtmahl in Siadt Hamburg zu feiern Hierauf machte
Herr Profeſſor Kirchhoff einige Mittheilungen über die Kigaotſchau
Bucht Zunächſt beſchrieb er die geographiſche Lage derſelben um dann
auf die große wirthſchaftliche Bedeutung näher einzugehen Ein
größerer und glücklicherer Wendepunkt in der Politik des Deutſchen
Reiches als den durch die Beſetzung von Kigotſchau eingetretenen laſſe
ſich kaum denken Die Bucht ſei militäriſch leicht zu vertheidigen und
biete großen Flotten ſicheren Ankergrund ſie bilde auch den von der Natur
gewieſenen Anfangspunkt für Eiſenbahnen nach dem Jnnern China s
namentlich bis zu der bereits erbauten Haupteiſenbahnlinie welche die Ver
bindung nach Peking herſtellt Eine ſolche Eiſenbahn führe durch die
größten Kohlenbezirke Nordchina s und da das Deutſche Reich die Kon
zeſſion zur Erbauung dieſer Bahn und zum Abbau der Steinkohle ſicher
erlangen werde ſo eröffneten ſich durch die Erwerbung von Kiaotſchau
große Perſpektiven Bis jetzt müßten bis auf geringfügige Mengen die
Kohlen für Oſtaſien aus Weſteuropa herangeholt werden mit der Er
öffnung des Steinkohlenbergbaues in Nordchina werde das mit einem
Schlage anders Wir würden nicht allein recht gewinnreichen Abſatz für
die Kohlen haben ſondern auch ſichere Antheilſchaft erlangen an der
induſtriellen und merkantilen Entwickelung der fleißigſten Nation der Welt
die im Begriff ſteht von der Handarbeit zur Maſchinenarbeit überzugehen
Unſere heimiſche Jnduſtrie werde dadurch auf längere Zeit einen gewaltigen
Abſatz an Maſchinen haben und wenn auch China im Laufe der Zeit
unſer Konkurrent werden muß ſo könne Deutſchland doch bis zu dieſer
Zeit den Rahm abſchöpfen Es ſei jetzt die größte Kundſchaft der Welt
zu vergeben daß wir dabei nicht den Kürzeren gezogen haben verdankten
wir der zielbewußten Politik des Deutſchen Reiches Bereits im Jahre
1870 habe wie unſer bedeutendſter Geograph Richthofen in einem Artikel
gllerdings ſo verſteckt andeutete daß die geſammte Preſſe es überſah der
eiſerne Kanzler die Beſetzung der Kiaotſchau Bucht be
abſichtigt Durch die treue Jnnehaltung der Richtung des
alten Kürſes hätten wir nun erreicht daß wir einen Stütz
punkt in Oſtaſien beſitzen welcher die dortigen Englands in
jeder Beziehung weit übertrifft Hierauf hielt noch Herr Leo
Froſenius einen Vortrag Ueber Raſſen und Kulturen in Afrika

Der Kanarienzüchter Verein für Halle und Umgegend
ält im Reſtaurant Eiskeller vom 15 bis 17 Januar ſeine 11 Aus
ellung ab Es werden eirca 200 edle Kanarienvögel Dompfaffen und

Utenſilien ausgeſtellt ſeinJm Walhallatheater geht der gegenwärtige Elite Spiel
plan wie derſelbe mit vollſtem Rechte genannt werden kann ſeinem
nahen Ende entgegen indem ſchon übermorgen Sonnabend die letzte
Vorſtellung in demſelben ſtattfindet

Gemeindevertretung Giebichenſtein Jn der geſtrigen Sitzung
wurde Folgendes verhandelt Schon ſeit einer langen Reihe von Jahren
werden ſämmtliche Schullaſten auf Grund eines Gemeindevertretungs
beſchluſſes von der politiſchen Gemeinde getragen Durch einen ſolchen
Beſchluß wird aber wie in neuerdings ergangener Entſcheidung aus
eführt iſt die alte Hausväterſozietät nicht aufgelöſt oder außer Wirkſam
eit geſetzt Vielmehr hat die Verſammlung der Hausväter auch weiter
über die Ausgaben zu beſchließen während die politiſche Gemeinde
nur für Aufbringung der erforderlichen Mittel zu ſorgen hat Da das
Fortbeſtehen eines ſolchen Zuſtandes nicht im Intereſſe der politiſchen Ge
meinde liegt wurde auf Anregung der Aufſichtsbehörde beſchloſſen daß
die politiſche Gemeinde die Volksſchule als Gemeindeanſtalt in eigne Unter
haltung und Verwaltung nimmt ſowie die geſammte Fürſorge für das
Volksſchulweſen und die Erfüllung aller hieraus jetzt und künftig er
wachſenden Verpflichtungen übernimmt Alsdann erfolgte die Entlaſtung
der Gemeinderechnung pro 1896/97 welche in Einnahme mit 293804 Mk
und in Ausgabe mit 292 155 Mk abſchließt ferner der Waſſerwerkskaſſe
die 39550 Mk Einnahme und 34445 Mk Ausgabe nachweiſt Die
Zinſen des Beyer ſchen Legats pro 1897 wurden wie bisher dem Knaben
hort überwieſen Dann wurde noch dem Erlaß einer Polizeiverordnung
betreffend die Verpflichtung der Jnhaber offener Handelsgeſchäfte zur An
bringung ihres bürgerlichen Namens an den Geſchäftslokalen zugeſtimmt
Die Polizeiverordnung iſt der für die Städte gültigen Regierungsverord
nung vom 20 März 1897 nachgebildet worden Danach ſind nunmehr
auch die Jnhaber eines offenen Geſchäftslokals in Giebichenſtein verpflichtet
an ihren Geſchäftslokalen den ausgeſchriebenen vollen bürgerlichen Vor
und Zunamen anzubringen Veſtehende Geſchäftslokale haben ihre Firmen
bezei nung innerhalb drei Monaten nach Jnkrafttreten der Verordnung
entſprechend zu ändern In einer Verſammlung der Hausväter wurde im
Verfolg des Eingangs erwähnten Gemeindevertretungsbeſchluſſes die Auf
löſung der Hausväter Sozietät beſchloſſen

Feſtgenommen Die ſeit dem 6 ds Mts als Vermißt ge
meldete 13 jährige Jda Martin aus Giebichenſtein ward heute hier von
einem Polizeibeamten feſtgenommen und den Eltern zurückgeführt Das
Mädchen hatte ſich umhergetrieben und will Nachts Unterkunft bei Leuten
in Glaucha gefunden haben

Blutvergiftung Auf dem hieſigen Schlachthofe verletzte ſich in
vergangener Woche der 34 jährige Arbeiter Karl Florſtedt an einem
Nagel Die ganz geringfügige Wunde wurde nicht weiter beachtet bis ſich
am Montage unerträgliche Schmerzen und eine ſtarke Anſchwellung des

nzen Armes einſtellten Geſtern mußte da die nun nachgeſuchte
rztliche Hilfe erfolglos blieb dem Diakoniſſenhauſe behufs Vornahme

einer Operation überwieſen werden
Von der Straße Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr wurde einer

Kuh in der Delitzſcherſtraße vermuthlich von einem Motorwagen der rechte

Stoffen und sämmtlichen

Hinterhuf bis zum e abgefahren Das verletzte Thier wurde
mittels Wagens nach Schlachthofe gebracht

Vielverſprechende Früchtchen Jn einem Hauſe der Geiſtſtraßewar eine Wohnung bei offenen Thüren ohne Auſſicht gelaſſen Dieſe
Unterlaſſung hatte für die Bewohner recht ärgerliche Folgen denn ſie
mußten die unliebſame Entdeckung machen daß in der Zwiſchenzeit eine
goldene Damenuhr mit Kette ein goldenes Armband und ein Geld
täſchchen mit ſehr anſehnlichem Jnhalte geſtohlen war Der Verdruß der
Beſtohlenen ſteigerte ſich aber noch als ſie die Wahrnehmung machen
mußten daß die Diebe verſchiedene werthvolle Kleidungsſtücke zerſchnitten
und in ein Bett den Jnhalt eines Geſchirres gegoſſen hatten Die von
der Schandthat verſtändigte Kriminalpolizei ermittelte als Thäter zwei
Knaben im Alter von 12 bezw 10 Jahren Dieſen netten Früchtchen
welche mit einer Anzahl gleichalterigen Geſinnungsgenoſſen ſich zu banden
n Diebſtählen vereinigten fällt eine ganze Reihe von Strafthaten
zur Laſt

Durch den Tod erlöſt wurde in der Klinik die Ehefrau des
Bureaugehilfen welche am 10 d Mts eine brennende Lampe vom
Tiſche ſtieß und infolge deſſen entſetzliche Brandwunden erlitt

Unfälle Die 65 jährige Wittwe Johanne Schiller ſtürte an
einer ſchlüpfrigen Stelle des Hofes ſo heftig zu Boden daß ſie den rechten
Unterarm brach Von der Bodentreppe ſtürzte der vierjährige Ernſt
Hofmann ſo unglücklich herab daß er eine erhebliche Verſtauchung des
Rückgrades erlitt

Früh krümmt ſich Unter vorſtehender Spitzmarke meldeten wir
vor Weihnachten daß der 13 jährige Schulknabe Bernhard J ſeinen Eltern
während deren Abweſenheit durch Erbrechen eines Kleiderſchrankes 50 Mk
in baar und einen Toilettenſpiegel ferner einen ſeinem älteren Bruder
gehörigen Jacketanzug und eine Cylinderuhr geſtohlen habe und damit
verduftet ſei Erſt jetzt erhielten die Eltern über den Verbleib des netten
Früchtchens Nachricht und zwar aus Hamburg Er bittet um Geld zur
Heimreiſe oder um Papiere um auf s Schiff gehen zu können

Feſtgenommene Diebe Auf dem hieſigen Centralbahnhofe
wurden zwei Männer feſtgenommen die im Warteſaale /4 Klaſſe
Reiſenden verſchiedene Gegenſtände geſtohlen haben Mit welcher Frech
heit die Diebe arbeiteten ergiebt ſich das der Thatſache daß ſie einem
Manne der von Müdigkeit übermannt auf dem Stuhle eingeſchlafen war
eine Umhängetaſche vom Leibe abgeſchnitten haben

Was alles geſtohlen wird Jn einigen der letzten Nächte ſind
aus mehreren Vorgärten die dort angebrachten zur Beſprengung dienenden
Waſſerleitungs Bleirohre mit daran befindlichen Meſſinghähnen geſtohlen
worden Die geſtohlenen Gegenſtände wandern jedenfalls zu Metall
händlern

Vereins Kalender
Freitag deu 14 Jannar

Handwerkermeiſter Verein 8 Uhr General Verſ Tulpe
Polytechn Geſellſchaft 81 Uhr Verſammlung Kaiſerſäle
Allg Giebichenſt Krankenkaſſe 8 e Uhr Verſ Wilhelmshöhe

Staudesamtliche Nachrichten
Standesamt Haile

Anfgeboten
12 Januar Der Handarbeiter Wilhelm Wehowsky und Marie Schurbert

Gr Wallſtraße 42 Der Former Hermann Hungsberg und Marie Wein
berg Halle a S und Großörner Der Handarbeiter Paul Galle und Anna
Müller Schkeuditz Der Schuhmacher Hermann Butterling und Anna
Beyer Halle a/S und Schochwitz

Eheſchlieſzungen
12 Januar Der RNangirer Otto Witte und Martha Unbeſcheidt Bauhof s

und Spitze 11 Der Maurer Friedrich Weſtphal und Lina Berger Feld
ſtraße 3 Der Handarbeiter Hugo Hilpert und Auguſte Kobitzſch Klaus
ſtraße 34 und Saalberg 28

Geboren
12 Jannar Dem Eiſendreher Paul Nitſche eine T Auguſte Martha

Zwingetſtraße 31 Dem Handarbeiter Hermann Marx ein S Paul OttoBöubergerweg 56 Dem Obertelegraphen Aſſiſtenten Fran Sauer eine T
Ottilie Eliſabeth Charlotte Magdeburgerſtraße 12 Dem Handſchuhmacher

oſeph Schmidt ein S Kurt Schwetſchkeſtraße 17 Dem Eiſenbahnportier
uſtav Gödicke ein S Karl Guſtav Kurt Delitzſcherſtraße 5 Dem Eiſen

bahnboten Johann Markowski eine T Bertha Eliſabeth Mauerſtraße 15
Dem Markihelfer Ernſt Lehmann ein S Rudolf Otto Ernſt Anhalter

ſtraße 15 Dem Schuhmachermeiſter Reinhold Selka ein S Karl Reinhold
Martinſtraße 3

Geftorben
12 Januar Des Reſtaurateur Ludwig Winkler Ehefrau Klara geb

Brandt 46 Leipzigerſtraße 5 Des Rentner re Huckewitz Ehe
frau Dorothea 66 Magdeburgerſtraße 45 Des Fleiſchermeiſter Karl
Müller S Max 2 Streiberſtraße 8 Wittwe Friederike Schönbrodt
geb Hoffmann 86 An der Schwemme 5 Des Schuhmachermeiſter
Adolf Scharf Ehefrau Anna geb Stahr 39 J Nathhausſtraße 13 Des
Handarbeiter Hermann Liſt T Margarethe 2 Rathswerder 15 Des
Bureaugehilfen Frere Kunth Ehefrau Emma geb Stöckchen 35 Klinik
Des Steinſetzer Robert Starcke Ehefrau Marie geb Leopold 51 J Robert
Franzſtraße i8 Der Gärtner Karl Kohl 55 J Klinik

Kirchlihe Uanhrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 14 Januar Nachm Uhr

Sonnabend Vorm 9 Uhr Gottesdienſt

e

Telegramme und letzte Rachrichten
Berlin 13 Januar Hirſch s Bur Der KrenzZtg wird aus

London gemeldet daß die Vertreter Oeſterreich Ungarns Jtaliens und
Rußlands in Peking den Präſidenten des Tſungli Yamen zu der
deutſchchineſiſchen Vereinbarung beglückwünſchten

Frankfurt a 13 Januar Hirſch s Bur Der Frankf Ztg
wird aus Budapeſt gemeldet Hier herrſcht in Folge des Gutachtens des

Sanitätsraths wonach in Folge inficirten Waſſers die Typhus
erkrankungen mit tötlichem Ausgang erſchreckend zunehmen große Be
ſtürzung Man erwartet außerordentliche Maßnahmen

Vozen 13 Januar Hirſch s Bur Bei Virgleberg erfolgte ein
furchtbarer Bergſturz Das Bahngeleis wurde von einer enormen Maſſe
Steingeröll überſchüttet Wenige Minuten vor dem Bergſturz hatte der
Trienter Eilzug die Stätte paſſirt Die Kaſerne in Bozen wurde durch
den Unfall beſchädigt

Paris 13 Januar Hirſch s Bur Die patriotiſchen und
Veteranenvereine beſchloſſen dem zurücktretenden General Sauſſier eine
Ovation darzubringen und vor ſeinem Hotel zu defiliren Hier ein
getroffenen Nachrichten aus Kairo zufolge beſtätigt ſich daß die
Expedition Marchand maſſakrirt iſt

Paris 13 Januar Wolff s Bur Aurore veröffentlicht
einen Brief Zola s an den Präſidenten der Republik überſchrieben

accuſe in welchem der ganze Prozeß der ſich ſoeben abgeſpielt hat
noch einmal vorgeſzhrt wird Zola hebt in der Unterſuchungsführung

und den Verhandlungen des Kriegsgerichtes Unregelmräßigkeiten und Un
geſetzlichkeiten ohne Zahl hervor und beſchuldigt du Paty de Clam

ſchließlich die Regierung geradezu herqus ihn vor ein Srwnrgericht

zu ſtellen

Paris 13 Januar Telegr des B Der ehemalige Juſtiz
miniſter Senator Trariqux wird im Senat an den Kriegsminiſter
folgende Frage richten Hat das Kriegsgericht das 1894 Dreyfus
verurtheilte Kenntniß von Thatſachen oder Dokumenten gehabt die dem
Angeklagten nicht mitgetheilt worden ſind und konnte der Kriegsminiſter
eines der Mitglieder des Kriegsgerichts autoriſiren unter der Ablegung
des Eides zu bezeugen daß das Kriegsgericht keine Mittheilung erhalten

hat die nicht auch der Angeklagte und der Vertheidiger erhalten hatten
Mit dieſer geſchickten ſachlichen Frage wäre falls der Kriegsminiſter ſie
annimmt die Dreyfus Affaire endlich wieder auf das einzige Gebiet über
geleitet wo eine Löſung möglich iſt

Paris 13 Januar Wolff s Bur Auf dem Montmartre ver
anſtalteten die Maler ein Autodafé indem ſie Puppen verbrannten
welche die Mitglieder des Dreyfus Syndikats darſtellten

Paris 13 Januar Der Petit Pariſien meldet daß bei General
Sauſſier geſtern Abend eine Verſammlung der Diviſionsgenerale ſtatt
gefunden habe in welcher der Fall Eſterhazy ſehr ernſt behandelt wurde

Das Journ de Paris meldet daß Major Eſterhazy bis heute
von der Militärobrigkeit noch keine Nachricht erhalten habe bezüglich eines
gegen ihn eingeleiteten Disziplinargerichtsverfahrens

Petersburg 13 Januar Wolff s Bur JmFinahnzminiſte
rium iſt eine gewaltige Defraudation entdeckt worden zehn Beamte
ſind kompromittirt die Unterſuchung wird geheim geführt

London 13 Januar Hirſch s Bur Aus Kairo wird ge
meldet daß den Derwiſchen die Transportmittel ausgegangen ſind
Bei Omdurman ſollen 40 000 in Metemneh und Chendi 20 000
Derwiſche verſammelt ſein Es werden 1000 000 Kartätſchen und 400
Tonnen Lebensmittel nach Egypten geſandt

Newyork 13 Januar Hirſch s Bur Ediſon kündigt die Ent
deckung eines neuen Metalls an welches in einem gewiſſen Prozentſatz
mit Gußeiſen verbunden dieſem die Haltbarkeit und Elaſticität des Stahls

verleiht Die Experimente ſind noch nicht abgeſchloſſen
e

Coursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 13 Januar
vivtdende 2ins z Cours

3 Hallesehe Stadt Anleihe von 1888 2 u 4 100,250Thoator Anleihe von 1884 2 u 100h
g Stndt Anleihe von 18866 u 3 100 2567 Stadt Anleihe von 1802 mee a 100,50bB
AV ener 8 Stadt Anleihe S u8 NKrfurter Stadt Anleihe P n i8 Halberetädter Stadt Anleihe 1890 u ss Nanmburger Stadt Anleihe u J 7andsechaftl Central Pfandhbriefe S u 100 6064 Süchsisehe landschaftl Pfandbriefe 2 u 4 104,500

z n u 100 503 a h U 926Provinzial Anleihe Ferseh s 100,506Kunappschafts Berufsgenossenseh 4 Anl 2 u u 4 1102,500
3 Unstrut Regnli Ohblig Bretl Nebra u 7,8 99 750Hyp Act d Gröllw Avt Papiertabrix t u 4 1016
F Zimmermann Co Masehn 4 Hyp Anl u 7Hallesche Actieu Brauerei Hyp Anl S An 4 101,5004 Hyp Anloihed Zuckertabr Körhisdort u 44 d Geweorkschatt Iudwig II n 4 100,50B4 I Anl d Waldauorlzraunk Ac 0 u 102b24 Süchs Thitr Braunkohlen Schuldv u J 4 101,506Werscheu Weisseuf Brk Schuldv 7 u 101,506
Zeitzer Paraſf n Solaröltfabrik Sohuld

versehr rückz à 103 S u 56 106 756Hallesche Bankvereins Actien 1896 75 /ä 5 152d6
Spar und Voruchuss Bank Actien f 1896
Cönnern DMalzfahrik Aetien I895/96 12/ 5Grönwitz Actien aplorfabrik Actien 1896 97 24 4 302B
Dörstewitz Rattmannedorfor Brk Ind A 1896971 3 4 326
RKilenburg Kattun Alknufaktur Actien 1896/97 2 4 SBranerei Action Feldzchlössohen 1895/961 4 e 6586
Glanzig nckorfabrik Actien 1896/97 8 4 SHaſle Hettstedter Eisenbahn Act Litt A 1896/97 1016
Hallesche Actien Bierbrauerei Actien 1896/97 5 4 1103be
Hall Maschinenfabrik Actieu 1886 0 aHallesche Straszenbahn Actien 1896 7Hildebrand sehe bMlühlenwerk Actien 1896/97 11 4 11750
Körbizdorf Zuckerfahrik Actien l896/97 4 4 119B
audsberg Malzfabrik Actieon 1896/97 18 5Nnumburger Brunnkohlen Actlien 1896/97 18 4 2256Niemberg Malzfahbrik Aktien 1896/97 6 d 4 132b26

Nienburger Schlossmälzerei Act Ges 1896/97 8 3 a 120506
Puckhotn Actiout 1896 4 4 309Riebeck sehe Montanwerke Aotien 1896/97 11 4 2026
Süchs Thür Branukohlen Stamm Act 1896 7 2 4 1410
Sacus Thür Braunk Stamm Prior Act f 1896 7 h 4 1418Waldaner Brannkohlen Stamm Actien 1896/97 5 4 l1326
Werschen Woissenf Brannk Stamm Act 1896/97 18 4 2536
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1896/97 20 4 7Zoitzer Paratüin und Solarölfabrik Actien 1896 97 6 120,256
Zuekerrafünerie Actien Halle 1886/97 5 11186
Bruckdorf Nietleben Bergban Ver Knxe o Zins oConsol Uallesche Ffünnerschaft Kuxe S 0 Zins o Z 2366

Die Kurse der mit bes Papiere verstehen aloh in Mark für ein Stück
Die Kurse mit f verstehen sich exclusive Dividende 1897

Loklillon Gròöen u neue un
besonders aparte geschmackvolle Muuster in
Crepp Seide und Papier mit Blumen Plit
ltern Bändern und Ssonstigen Austattungen
in unerreichter Auswahl empfiehlt

C ittor
iſt nicht dringend genug anKehlkopfleidenden ehe bein kömnehieer

oder auf ihren Berufswegen ſich vor den Folgen des Luftwechſels dadurch
zu ſchützen daß ſie ſich der Fay s ächten Sodener MineralPaſtillen
bedienen Katarrhaliſche Erkrankungen werden dadurch leicht verhütet
Man kann dieſe Paſtillen im Vorbeigehen in jeder Apotheke Drogerie oder
Mineralwaſſerh à 85 Pfg p Sch einkaufen

Fesuche und Angebote jeder Art werden unter
Disecretion an die für den speciellen Zweck bestgeeignete
Zeitung befördert und einlaufende Offertbriefe täglich
dem Auftraggeber zugesandt von der im In und Auslande

seit vielen Jahren bekannten Central Annonoen Expedition
von G L Daube Co Vertreten in allen grösseren Städten

In Halle a Schroedel Simon Aart Sehilling gr Ulrich

hervorragende Heuheiten in

Mashen Gostum
Ravary Billot und Mercier formell der Pflichtvergeſſenheit Zola fordert strasse 50 Buch nnd Kunsthandlung

in allen Lichtfarben
das Meter

in allen Lichttarben
das Meter

Zuthaten

Halb Seiden Atlas
325 Pfg

Sammet
60 Pfg

Seidenplüsche Seidengazen
Gold u Silber Tarlatans Tülle

Mulls Besüätzo Spitzen etc
in lebhaften Farbentönen

Geschäftshaus

d IEWN
Halle a Marktplatz 2 u 3

Costum bilder werden gratis
verliehen



verkaufe ich um ſchnell zu räumen

das reichhaltige hager in modernen

Herren und Knaben Kleiderstoffen
auch an Private und Wiederverkäufer

zu Engrospreiſen
an allen Wochentagen von 12 und 6 Uhr

Paul Seiler Tuch Versand Gevehäſt Halle Jaale
Sihſeaſ 70 Meriebargerſrage

er
41 4Patentirte Eissnoren

anzuzeigen dass Wir am

Wegen Aufgabe des Geſchäfts
S Halle und den Saalkreis

Finem hochgeehrten Publikum erlauben wir uns hiermit ganz ergebenst

Nr 11
Fernsprecher focher

o 166 166

14 Januar

Wilhelm Nietsch
Hoflieferant empfiehlt

Ta SSiISCS S SIetIa Günseleberwurst Kalbsrounlade Rindsroulade Zunge
roulude Mosaikwurst MortadellaCasseler ohne HKnochen Casseler Rippespeer mild gesalzen

feinſten gekochten Lach sschinkenrohen und

Prüffel Sardellen und Kalbsleberwurst
Alles auf Wunſch in beſter Ausführung auf Schüſſeln garnirt

Ia Rugonveraor Gänsebrüste
Günseschmalz
Güänsepökelfleiseh

empfiehltLeipaigerstr W e Ni t h Fernsprecher
No 7 1 60 m 10 860 J Wo 66

Hoflieferant
73 bester Qualität halten in allen Grössen undThonröhs ren Fagonstücken auf Lager und empfehlen zu

Fabrikpreisen bei grösseren Entnahmen mit entsprechendem Rabatt
iclinihardt e Schreiber Bauhof Fernsprecher 203

d FürWiederverkäufer

I Apräl P Pathenbriefean ans Schiefertafelnn Schieferkastenu e n SchieferstifteGeſetzli t O ſtveth len a beſte e Bleistifteatteis d kl leicht beſhüri digen den Abſab e ren hen ich hederhaltervon demſelben entfernt zu werden klappern Gummisausgera d ſind außer Gebrauch unſichtbar Radirgummic 0 Stanek in Zittau nach vollständiger Renovirung Mappen m Briefbogen u
egen vorherige Einſendung von 1 Mark übernehmen werden Couvertsauch Briefmarken ſonſt per NachnahmeWiederverkäufern Rabatt Es wird auch hier unser eifrigstes Bestreben sein durch auf JSpiegel Kämme

merksamste Bedienung unter Verabreichung nur bester Getrünke und Schmucksachen
Speisen unsere werthen Güäste zufrieden zu stellen LederwaaronMitesseſ

Finnen Geſichtspickel Geſichts
röthe Kopfſchuppen Schuppen
flechte Bartflechte heilt ſchnell und
gründlich briefliche Auskunft koſten
frei Retourmarke beilegen

Dr Hartmann Ulm aSpecialarzt für Haut u Harnleiden
Pfänder auf s Leihamt beſorgt distret

machen zu Wollen

Vorſchuß zu jeder Tageszeit
L Vollwer Gr Ulrichſtr 3 II EtageW Gr Urigaſe 39

S Ganz frische grüne leringe
S 4 wr e 2Fannsene 2Zander Cabliau Schollen

S e Seelachs Zungen Seehecht Stinte ete
e Echten Westf Schinken und ſonſtige Fleiſch

und Wurſtwaaren
Delikatess Sülze und Russ Salat à Pfd 60 Pfg

Westf Pumpernickel
D Feinste Mess Aptelsinoen

in großer Auswahl à Dizd 60 80 Pfg 1 u 1,20 MkBeste Mess Citronen a Dtzd 8 80 Pſ

Ein Transport Pa Däniſcher Ar
beits u Holſteiner Wagenpferde

find eingetroffen und ſtehen von heute ah bei
in u ſoliden den Preiſen zum Verkauf

E Groebel e SohnLandwehrſtraßze 23

Pastoren Tabalsg
holländ leichte Miſchung a Pfund 80 PfgPoſt Colli d Pfund acht Mark frei u incl Sack

Halle aS Gustav Voritz

W m ws

Billigste
Bezugsquelle

gen re
R BHerren u Knabep

45

würde
nach Maass

unt Leitung bewüäbrter
Zuschneider

0 Assmann

Taloderma

Die verehrten Gesellschaften und Vereine bitten wir höſlichst eventl Be
stellungen auf den Saal sowie auf die Vereinszimmer im

Gramd Hötel Bode
Hochachtungsvoll

A Bocle Hohlbein,

iſt das beſte Mittel
gegen ſpröde Haut

Vollſtändiger Erſatz für Glycerin
ohne die ſchmerzlichen Empfindungen

auf der Haut deshalb auch ſehr
empfehlenswerth für Kinder r
Pr Tube 50 Pf Probetube 10 Pf

6 Große u beie 6 A Patz
O Nammer

42 Leipzigerſtr 42
Specialität

Wecker mit Abſteller
Mk 2,50

Verſand geg Nachnahme
Reparaturen

J Feder einſetzen Mk 1
Glas Zeiger Uhrring

à 10 Pfg

ſüonigt Honig
hervorragendſte Qualität
à Pfd 75 bei 5 Pfd 70

empfiehlt

Carl Booech Rohe un ie

Sichere Hilfe
bei Huſten Heiferkeit Halsleiden Ver
ſchleimung der Athmungsorgane chro
niſchem Catarrh der Lunge und Luftre Bronchialkatarrh Lungen Affek
kconen c durch die von einem heilkun
digen Einſiedler im Ural in Rußland
erprobte Pflanze Herba polygonum
Knöterich Garantirt echt vom eneral
epot Emil Gördel in EolbergPreis pro Packet mit zahlreichen Dank

ſchreiben nur 50 Pfg Niederlage in
Jn Halle bei Max Thümmler

Weidenplan

v Lehmap
und Karuröhrenieiden

ſchmerzlos ohne Einſpritzung in
wenigen Tagen

z Kapſel trägt die Jnitialen J L
als rantie für die Echtheit und enthält
oſtind Santalholzöl 0,25

Preis pro Flacon 2 Mk
Berliner Capsules Fabrik Berlin 6 27

Zu haben in Halle Löwen Apotheke
Große MaslenVerleihAnſtalt

für Herren und Damen ſowie
Zubebör Derrücken Wärte
Larven Worden Fritkſchen uſw
empfiehlt zu billigſten Preiſen

zu billigſten Engros Preiſen

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Billardbezüge
liefere bei Verwendung nur guten Tuches
ſtets am billigſten

Elfenbein u JmitationsbälleQueues eder Kreide Zählapparate
u Erſatztheiie hierzu ſtets vorräthig

A Timpel Gr Wallſtr 5
Nach Beginn Seiner Excellenz des Herrn Ministers des Innern

findet die letzte Ziehung der

Schlesischen Lotterie
am 8 und 9 Februar 1398

in Görlitz statt
Grösster Gewinn im günstigsten Fall Werth Mark

Diümeo Viertel FIäIIliom
p Ganze à II M Porto und Liste 30 PfgOriginal Loos zu Planpreisen jpajhe à 5,50 M empf u vers a unt Nachn

Carl Heintze Berlin Vnter den Iinden 8
Adresse für elegraphbeh Einzahlungen Heintze Berlin Linden

als veſſes Suppenverbeſſerungsmittet verdient die
Beachtung der Hausfrauen um ebenſo bequem als
billig jede Suppe auch wenn ſie nur mit Waſſer
hergeſtellt iſt überraſchend gut und kräftig zu machen
und iſt zu haben bei

Oswald Weise Sophienſtr 13S Alebernaime
Das von meinem Manne unter der Firma Gustav Sponner

Schmeerstrasse Hr Il betriebene
Weingeschäft nebst Weinstube

habe am 7 Januar ds Jahres mit allen Aktiven und Passiven über
nommen um es in unveränderter Weise fortzuführen

Das der Firma geschenkte Vertrauen bitte auch auf mich zu übertragen
und sichere eine streng reelle Bedienung bei billigsten Preisen zu

IALL Regi SponnerSchmeerstr II in Firma Gustav Sponner
Der Ausverkauf des

Berliner Engros Lager

wird nebenau Kl r 18a
bei 20 e

Jotal rer
anderer Unternehmungen halber

Da unſere Lagerbeſtände in

KlIeiderstoſffen Teppichen Gardinen Bettzeugen ete
unbedingt ſchleunigſt geräumt werden müſſen

haben die Preiſe nochmals herabgeſetzt

Sabor s Wwe Cohn r Ulrichstr 52

Larkt 15 u 16 Otto Thieme Teutſcheuthal

e d
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